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Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 28.01.2019 !ndet um 20.00 Uhr eine 
nichtö#entliche Gemeinderatssitzung statt.  

Claudette Kölzow, Bürgermeisterin  

Ö"nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr 
Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Fr 08.30 - 11.30 Uhr  

Redaktion „donnerstags“ 
- wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

Abfallkalender: 
Restmüll 01.02.2019 
Biomüll 25.01.2019 
Papier 15.02.2019 
Wert-Tonne 12.02.2019 
Windel-Tonne 15.02.2019 

Alle Termine !nden Sie auch im Internet unter: 

http://www.abfall-tuttlingen.de
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
26.01.2019
Die Apotheke im Kau!and Tuttlingen, 
Stockacher Str. 146 
78532 Tuttlingen 07461/9654363
27.01.2019
St. Anna Apotheke Fridingen, 
Michael-Diessle-Str. 4 
78567 Fridingen 07463/413
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 – 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen- 
Ohren-Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villin-
gen-Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp$ege 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 
Tel. 07463/7980

Familienp$ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen

07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö&nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O&ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö&nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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  Unsere Jubilare

Wir gratulieren: 
Frau Gertrud Kammerer, 
Messkircher Straße 6, 88637 
Buchheim am 30.01.2019 
zum 95sten Geburtstag. 

Herzlichen Glückwunsch! 
 
   

Aus den

Schulen

Realschule Mühlheim 

Berufe-Forum 2019  
Bereits seit einigen Jahren 
veranstaltet die Realschule 
Mühlheim sehr erfolgreich 
eine Ausbildungsmesse 
für die Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufe 7 – 10. Diese Platt-
form im Hause eignet sich hervorragend, 
gemeinsam mit ihren Eltern, sich über ak-
tuelle Ausbildungsberufe zu informieren. 
Neben mehr als 30 Ausbildungsbetrieben 
aus Handwerk und Industrie zeigen auch 
mehrere beru#iche Schulen (BKs)  und Gym-
nasien ihre Wege zur Fachhochschule bzw. 
zum Abitur auf.  

Die Realschule Mühlheim lädt alle Schü-
lerinnen und Schüler, Eltern und Interes-
sierte zum Berufe-Forum am Montag, den 
18.02.2019 um 18.00 Uhr in die Realschule 
recht herzlich ein. 

Selbstverständlich sind auch alle interes-
sierte Eltern und Schüler der Raumschaft, 
die die Realschule nichtbesuchen, recht 
herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen.  

Rainer Abbt 
Realschulrektor 
 
 

Gemeinschaftsschule  
Obere Donau Fridingen/ 
Neuhausen ob Eck 

Schülergenossenschaft 
vorbildlich geführt 
Die Schülergenossenschaft „Genoname“ 
der Grund- und Gemeinschaftsschule Obe-
re Donau Fridingen/Neuhausen, die bereits 
seit fünf Jahren Mitglied im Baden-Würt-
tembergischen Genossenschaftsverband 
(bwgv) ist, wurde vor wenigen Tagen einer 
Rechnungsprüfung unterzogen. 
Hierzu kam mit Ingo Ewald ein richtiger Ver-
bandsprüfer des BWGV an die Schule. Mit 
dabei war auch der zuständige Projektleiter 
des BWGV, Herr Dietmar Blaß. 
Bevor es an die eigentliche Prüfung ging, er-
läuterte Herr Ewald den Schülern, an welche 
Richtlinien eine Genossenschaft gebunden 
ist und welche Bedeutung die Mitglieder 
haben. Ein wesentlicher Bestandteil der 
Prüfung sei der Vergleich zwischen Soll und 
Ist. Aus diesen Daten ergebe sich dann die 

Beurteilung, wie eine Genossenschaft bis zu 
diesem Zeitpunkt geführt worden sei. 
Nach dem theoretischen Auftakt wurde es 
für die Schüler richtig spannend. Herr Ewald 
prüfte die Verwaltung der Mitglieder, stich-
probenweise die ordnungsgemäße Buch-
führung („Keine Buchung ohne Beleg“), das 
Protokoll der Mitgliederversammlung und 
den Jahresabschluss. Nach dem Vergleich 
von Soll und Ist kam er schließlich zu dem 
Ergebnis, dass die Schülergenossenschaft 
bisher vorbildlich geführt wurde. Er bestä-
tigte auch, dass die Schüler sehr gut gewirt-
schaftet hätten, was man am Betriebsergeb-
nis des Geschäftsjahres und am %nanziellen 
Polster erkennen könne. 
Herr Blass, der sich sehr wohlwollend über 
die Schülergenossenschaft äußerte, hatte 
als kleine Anerkennung für alle noch ein 
Überraschungsgeschenk dabei. 

Für die Rai*eisenbank Donau-Heuberg eG 
als Partner der Schülergenossenschaft, ist 
es immer wieder schön, beobachten zu 
können, welch positive Entwicklungen die 
Schüler im Schul- beziehungsweise Ge-
schäftsjahr machen. 

 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Krampfadern  
– Alles nur Kosmetik? 

Informationsveranstaltung im Gesundheits-
zentrum Tuttlingen am  
Mittwoch, den 30. Januar 2019,
19:00 Uhr: 
Im Rahmen der Vortragsreihe „Meine Ge-
sundheit – Ärzte im Dialog“ referiert Dr. 
med. Sandra Weiner-Mann, Oberärztin der 
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchi-
rurgie. 
Varizen oder auch im Volksmund Krampfa-
dern genannt: Sind sie nur ein kosmetischer 
Makel oder kann sich sogar eine ernstere 
Krankheit dahinter verbergen? Von den so-
genannten „Besenreiseräderchen“ bis hin 
zu o*enen Beinen lässt dieser Vortrag keine 
Fragen o*en. Wann kann, wann muss man 
handeln, um Schlimmeres zu verhindern. 
Gibt es Alternativen zur Therapie mit dem 
Skalpell oder dem Wegspritzen? Frau OÄ Dr. 

Weiner-Mann wird Sie über die zahlreichen 
Behandlungsmöglichkeiten informieren 
und steht anschließend für eine Fragerunde 
bereit. 
  
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 

Naturschutzzentrum  
Obere Donau 

Mit allen Sinnen die 
Natur kennenlernen 
Naturpädagogische 
Fortbildungen am 
Naturschutzzentrum 
Obere Donau 

Weg von der trockenen Theorie – hin zum 
aktiven Erforschen mit allen Sinnen. Un-
ter diesem Motto bietet das Naturschutz-
zentrum Obere Donau in Kooperation mit 
unterschiedlichen Referenten eine Reihe 
naturpädagogischer Fortbildungen für Er-
zieherInnen, LehrerInnen und weitere Mul-
tiplikatoren an. Nach dem großen Interesse 
in den vergangenen Jahren konnte das An-
gebot für 2019 nochmals erweitert werden. 
Die Fortbildungsseminare richten sich an 
all diejenigen, die gerne mit einer Gruppe 
aktiv die Natur erkunden oder mit Naturma-
terialien arbeiten wollen, denen es bislang 
aber schlicht an Umsetzungsideen oder 
fachlichem Wissen mangelte. Die naturpäd-
agogischen Fortbildungen vermitteln einer-
seits theoretisches Hintergrundwissen und 
bieten andererseit gleichzeitig eine Fülle 
an konkreten Möglichkeiten, Aktivitäten 
und Tipps für die Umsetzung mit Gruppen. 
Ausgerüstet mit dem neu erworbenen Wis-
sen und Ideen können die TeilnehmerInnen 
dann selbstständig mit ihrer Gruppe aktiv 
werden. 
Folgende Fortbildungen werden angebo-
ten: 

Vogelpädagogik
- Welcher Vogel bist’n Du? 
15. + 16. März 2019, Leitung: Sylvia Koß und 
Thomas Haug 

Raus auf die Streuobstwiese 
2. Mai, 9. Juli, 15. Oktober, 26. November, Lei-
tung: Angela Klein 

Schnitzen mit Kindern 
18. Juli, Leitung: Edeltraud Snackers 

Holzwerkstatt 
26. September, Leitung: Edeltraud Snackers
 
Rund um den Baum 
1. Oktober, Leitung: Edeltraud Snackers 

Naturerleben im eigenen Außengelände 
Fortbildung auf dem eigenen Außengelän-
de, von Mitte April bis Ende Oktober frei 
buchbar. Leitung: Angela Klein. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Naturschutzzentrum Obere Donau, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
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Musicaltheater im  
Kulturringhaus Fridingen 
Hurra, die Peanuts kommen!!! 
Am Sonntag, 10. Februar, um 18.00 Uhr gas-
tiert das Naturtheater Heidenheim im Kul-
turringhaus. 

Anlässlich ihres 100-jährigen Vereinsjubilä-
ums tourt eine Gruppe junger Nachwuchsta-
lente das ganze Jahr über zu befreundeten 
Bühnen, um dort das Musical  

„Du bist in Ordnung, Charlie Brown“  
nach dem Comic Strip „Peanuts“ von Charles 
M. Schulz aufzuführen. 

Auf der ganzen Welt kennt man die Ge-
schichten des kleinen Charlie Brown, der nie 
einen Baseball tre#en wird, dessen Drachen 
niemals $iegen und dessen Liebe zu dem 
kleinen rothaarigen Mädchen vielleicht für 
immer unerfüllt bleiben wird. 

Kultur- und Tourismusverein 
Leibertingen 

3-Gänge-Menü mit Lesung auf Burg 
Wildenstein 
Am 30. Januar 2019 um 18.30 Uhr %n-
det im neu renovierten Speisesaal der 
Jugendherberge Burg Wildenstein ein 
festliches Menü mit Lesung des Autors 
Heinz Käsinger statt. 

Zwischen den Gängen des Menüs liest 
Heinz Käsinger aus seinem Kriminalro-
man „Der Kuss des Menschenfressers“. 
Der spannende Krimi spielt in der Zeit um 
1915/1916 im ersten Weltkrieg im Elsass 
und um Breisach. Die Spur des Mörders 
führt dann nach Stetten am kalten Markt 
und schließlich auch nach Burg Wilden-
stein. 
Die gründliche Recherche des Autors 
beschreibt die Anfänge des Truppen-
übungsplatzes bei Stetten am kalten 
Markt, die Schwäbische Alb mit Leiber-
tingen und Burg Wildenstein mit Umge-
bung sehr gut. 

Jeder Gast erhält ein Buchexemplar. Der 
Preis für das Menü beträgt 35,-€ je Person 
incl. Buchexemplar. Getränke extra. 
Aufgrund der begrenzten Plätze ist der 
Besuch der Veranstaltung nur gegen 
Vorreservierung möglich. Tel: 07466-411 
oder email: 
info@jugendherberge-burg-wildenstein.de 

Menü 
Bunte Bete-Carparccio 
Hirschgulasch mit Rotkraut, Servietten-
knödel und Knöp#e 
Zimtparfait auf P#aumenspiegel 

BIZ Villingen-Schwenningen 

Neuer Beruf Mathematisch-technischer Softwareentwickler 
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Rottweil – Villingen-Schwen-
ningen dreht sich am 31. Januar 2019 ab 15:00 Uhr alles um den Beruf von Mathema-
tisch-technischen Softwareentwicklern. Diesen interessanten Beruf sowie das Studium 
plus dazu stellt Studiendirektor Martin Zwosta, Kaufmännische und Hauswirtschaftliche 
Schulen Donaueschingen, vor. Mathematisch-technische Softwareentwickler entwerfen 
und warten Softwaresysteme auf der Basis von mathematischen Modellen. Sie program-
mieren Software, erstellen Benutzerschnittstellen und richten Anwendungen, Datenban-
ken und Netzwerke ein. Dabei arbeiten sie auch mit Spezialisten anderer Fachbereiche 
zusammen. Anschließend dokumentieren sie den Entwicklungsprozess. In der Qualitäts-
sicherung testen sie die Software und setzen dabei die passenden Testtools ein. Anwen-
derschulungen führen sie im eigenen Betrieb oder auch bei Kunden durch. Sie weisen die 
Anwender in die Bedienung neu erstellter oder optimierter Software ein und erklären die 
Funktionen. Die kostenlose Veranstaltung %ndet statt im BiZ in Villingen-Schwenningen, 
Lantwattenstraße 2. Anmeldung bis zum 29. Januar unter Telefon 07721 209-412 oder per 
E-Mail: rottweil-villingen-schwenningen.biz@arbeitsagentur.de 

Villingen-Schwenningen: Berufe in der P$ege 
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Rottweil – Villingen-Schwen-
ningen dreht sich am 7. Februar 2019 ab 15:00 Uhr alles um Berufe in der P$ege. 
Informiert wird über: 

beziehungsweise „Gesundheits- und Kinderkrankenp$eger/in“ 

Diese Schulen bilden darin aus und stellen sich vor: 

Abteilungsleiterin Sozialp$ege und Sozialpädagogik 

Schulleiterin 
-

ret, Leiter der P$egeschule 

der Berufsfachschule für Altenp$egehilfe 

Die Reihenfolge der etwa halbstündigen Vorträge wird zu Beginn der Veranstaltung fest-
gelegt. 

Die kostenlose Veranstaltung %ndet statt im BiZ in Villingen-Schwenningen, Lantwat-
tenstraße 2. Anmeldung bis zum 5. Februar unter Telefon 07721 209-412 oder per E-Mail: 
rottweil-villingen-schwenningen.biz@arbeitsagentur.de 

Und jeder, der ihn kennt liebt ihn und seine 
verrückte Gang! 

Charlie Brown ist der ewige Looser, ein na-
iver Außenseiter, der gern akzeptiert sein 
möchte, aber nie zum Zuge kommt und 
stets eins auf die Mütze kriegt. 

Seine Träume lebt an seiner Stelle sein Hund 
Snoopy, der Beagle mit dem Kegelkörper 
und den Schlappohren aus. Kein Wunder, 
dass Charlie Brown regelmäßig zu Lucy, sei-
ner Analytikerin muss. 

Die altkluge Lucy, vom Typ Erfolgsmädchen, 
das immer alles besser weiß, insgeheim aber 
viel neurotischer als Charlie ist. Verliebt ist 
Lucy in Schröder, der wiederum nur sein 
Spielzeugklavier liebt. 

Unverdrossen übt er darauf Beethoven und 
Chopin, obwohl die schwarzen Tasten nur 
aufgemalt sind. 

Mit von der Partie ist auch Lucys kleiner Bru-
der Linus, der mit seinem Daumengelutsche 
und seiner Kuscheldecke alle zum Wahnsinn 
treibt. 

Und Charlies Schwester Sally, die sich be-
sonders gerne mit ihrer Lehrerin und ihrem 
Springseil anlegt. 

Für alle Peanuts Fans ist dieses Musical ein 
Muss. Es ist auch für Kinder ab 9 Jahre ge-
eignet.   

Eintritt: 8,00 € / 6,50 €  

Ort:   Kulturringhaus, 
Am Vogelsang 11, 
78567 Fridingen 

Platzvorbestellung: 
Tel. 07463/7814 
oder www.steintaele.de 
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Naturpark  
obere Donau/
Haus der Natur 

Beuron. Vortrag „P!anzen in Bibel- und 
Glaubenswelt.  Freitag, 1. Februar, 19 Uhr. 
Anmeldung bis 30.01. Dieser etwa einstün-
dige Vortrag bietet einen abwechslungsrei-
chen Streifzug durch die vielfältigen Heil-, 
Nutz- und Symbolp#anzen der christlich-jü-
dischen Glaubenstradition. Referentin: 
Judith Engst, Dipl.-Forstwirtin; Tre$punkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis Mittwoch, 30. Januar 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Was Oma noch konnte - alte und 
neue Handarbeits techniken. Samstag, 2. 
Februar, 14 bis 16:30 Uhr. Anmeldung bis 
31.01. Ein Tre$punkt für Handarbeitsinteres-
sierte. In geselliger Runde bei Ka$ee und 
Kuchen sitzen die Teilnehmer zu sammen, 
um alte Handarbeitstechniken weiterzu-
geben und Neues auszuprobieren, um sich 
auszutauschen oder Hilfestellungen bei 
Problemfällen zu erhal ten. Tre$punkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Sabine 
Hagmann und Adele Nalik; Anmeldung bis 
Donnerstag, 31. Januar beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. „Mit Permakultur den eigenen 
Garten planen“.  Vortrag Dienstag, 19. Feb-
ruar, 19:30 bis 20:30 Uhr, Seminar Samstag, 
9. und Sonntag 10. März, 9 bis 17 Uhr. 
Der rund einstündige Vortrag widmet sich 
Fragen wie: Was ist Permakultur? Wie kann 
ich damit meinen Garten, Balkon oder Ter-
rasse nach meinen Bedürfnissen gestalten? 
Wie kann ich die sich verändernden Klima-
verhältnisse und die Ressourcen meiner 
Region in die Gartengestaltung mit einbe-
ziehen? Um sich dem faszinierenden Thema 
zu nähern und im eigenen Garten einen 
Versuch zu starten, lohnt sich der Besuch 
des zweitägigen Seminars. Bei diesem Se-
minar bietet die Referentin unter Einbezug 
ihrer langjährigen Praxiserfahrung bei der 
Gartengestaltung in Permakultur fachkun-
dige Anleitung bei der Planung des eigenen 
Gartens der Teilnehmer. Beide Veranstal-
tungen können unabhängig voneinander 
besucht werden. Tre$punkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Leitung: Nina Wöbbekind; 
Gebühr: Vortrag 5,- €, Seminar 155,- €; An-
meldung bis Freitag, 15. Februar beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 

Beuron. Fortbildung Vogelpädagogik – 
Welcher Vogel bist’n Du? Freitag, 15. März 
und Samstag, 16. März, jeweils 8 bis 16 Uhr. 
In der zweitägigen Fortbildung für Erziehe-
rInnen und andere MultiplikatorInnen wer-
den Herangehensweisen gezeigt, mit denen 
Kinder die Vogelwelt kennen und lieben ler-
nen. Wie können Kinder spielend die Vögel 
ihrer Umgebung für sich entdecken? Die Na-
turpädagogin Sylvia Koß gibt Anregungen, 
wie über spielerisches Vorgehen und den 
gestalteri schen Umgang mit Naturmateri-
alien eigene Ideen zur Natur, insbesondere 

zu unseren ge'ederten Freun den, geweckt 
werden können. Der Ornithologe Thomas 
Haug gibt wertvolle Einblicke in das umfas-
sende Thema der Vogelwelt und vermittelt 
anschaulich Vogel-Wissen, welches für die 
naturpädagogische Arbeit mit Kindern und 
Ju gendlichen grundlegend ist. Tre$punkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Thomas Haug und Sylvia Koß; Gebühr: 120,- 
€; Anmeldung bis Freitag, 8. März beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 

Beuron. Singvögel erkennen – 
Starterkurs ab 22. März.  
Viele Menschen würden sich gerne viel bes-
ser bei unseren ge'ederten Nachbarn, den 
Singvögeln auskennen und diese zumindest 
richtig erkennen können. Oft ist es aber 
beim Kauf eines Bestimmungsbuches ge-
blieben. Mit diesem Kursangebot kann und 
soll sich das ändern. Am Ende des Kurses 
können die Kursteilnehmer Vogelstimmen 
erkennen und sind in der Lage, sich weitere 
Arten eigenständig zu erschließen. Die Ein-
führung 'ndet am Freitag, 22. März, von 18 
bis 20:30 Uhr im Haus der Natur (Seminarge-
bäude) statt. Die Exkursionen am Samstag, 
23. März, Sonntag, 24. März, Samstag, 6. 
April und Sonntag, 7. April 'nden frühmor-
gens im Donautal im Landkreis Sigmaringen 
statt. Leitung: Thomas Haug, Dipl. Forstwis-
senschaftler; Gebühr: 50,- €. Anmeldung bis 
Donnerstag, 14. März beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 

Wehstetten. Räuchern zu Maria 
Lichtmess.  Mittwoch, 30. Januar, 19 Uhr 
Traditionell wurden heimische Kräuter und 
Harze aus fernen Ländern z. B. zum Desin-
'zieren von Räumen, zur Stärkung der Ge-
sundheit und zu spirituellen Zwecken ge-
trocknet und verräuchert. Christiane Denzel 
aus Liptingen, Bioland– Gärtnerin, Heilprak-
tikerin und Kräuterpädagogin, erklärt eini-
ges über die Hintergründe des jeweiligen 
Brauches, des Räucherns und über die Wir-
kung der dabei typischen Kräuter und Harze. 
Martina Braun, Wirtin der Braunwurzhütte in 
Liptingen- Wehstetten, Bioland– Bäuerin, 
Erzieherin und Kräuterpädagogin, bereitet 
kleine Versucherle aus wilden Genüssen und 
liest zum Abschluss ein Kräutermärchen vor. 
Dieser Abend bietet die Möglichkeit, zur 
Ruhe zu kommen und heimische und frem-
de Düfte zu genießen. Die Teilnehmer rie-
chen, sehen und lauschen, was uns Gottes 
wilder Garten alles schenkt! Gebühr: 14,- €; 
Tre$punkt: Braunwurzhütte, Wehstetten 7, 
Liptingen-Wehstetten; Anmeldungen bei 
Christiane Denzel, Tel. 07465/2515. 
  
   

Betriebswirte  
made in Rottweil 

Bildungsakademie bietet erstmals Ab-
schluss als Betriebswirt (HWO) an – Kursstart 
im März Betriebswirtschaft und Handwerk? 
Das gehört zusammen. Schließlich muss in 
einem erfolgreichen Unternehmen beides 
stimmen. Deshalb bietet die Bildungsaka-
demie Rottweil jetzt erstmals den Abschluss 

als Geprüfter Betriebswirt nach der Hand-
werksordnung (HWO) an. Am 11. März 2019 
startet der erste Lehrgang. Für Kurzent-
schlossene sind noch Plätze frei. Als Kom-
petenzzentrum für Bau und Ausbau sowie 
Nahrung und Körperp#ege ist die Bildungs-
akademie Rottweil über die Region hinaus 
bekannt. Sie bietet Meisterkurse in sieben 
Gewerken an. Dass sich nun neben ange-
henden Zimmer-, Friseur- und Bäckermeis-
tern auch Zahlenmenschen und Marketin-
gexperten auf den nächsten Karriereschritt 
vorbereiten, ist für Bildungsakademie-Lei-
ter Heiner Maute nur folgerichtig: „Einfach 
gute Arbeit zu leisten, wird in Zukunft nicht 
mehr reichen. Unternehmen müssen auch 
kaufmännisch gut aufgestellt sein und sich 
strategisch klug im Wettbewerb positionie-
ren. Dazu bringen Betriebswirte genau das 
richtige Handwerkszeug mit. Deshalb er-
gänzt der Abschluss unser Angebot in der 
beru#ichen Weiterbildung perfekt“, so sei-
ne Überzeugung. Gedacht ist der Lehrgang 
dann auch für genau die Meisterinnen und 
Meister sowie beru#ich ähnlich quali'zierte 
Teilnehmer aus allen Wirtschaftszweigen, 
die das eigene Unternehmen noch weiter 
voranbringen oder als Führungskraft mehr 
gestalten wollen. Das dazu notwendige 
Knowhow gibt es in dem zweijährigen Lehr-
gang berufsbegleitend. An zwei Abenden in 
der Woche stehen Präsenzveranstaltungen 
in der Bildungsakademie an, ergänzt durch 
Selbstlernphasen im Austausch mit Dozen-
ten und Teilnehmern.  

Der Lehrsto$ deckt sämtliche Bereiche 
der Unternehmensführung ab: Von der 
Strategieentwicklung über Organisation, 
Finanzierung, Marketing bis zum Perso-
nal- und Innovationsmanagement. Auch 
volkswirtschaftliche, gesellschaftliche und 
rechtliche Rahmenbedingungen sollen 
die angehenden Betriebswirte analysieren 
und bewerten lernen. „Wer sich diesen Ab-
schluss vornimmt, hat bereits einiges an 
Berufserfahrung und weiß, worauf es in den 
Betrieben ankommt. Deshalb legen wir be-
sonderen Wert auf praxisnahen Unterricht“, 
sagt Heiner Maute.  Wer derart gerüstet auf 
Stellensuche geht, dürfte auch in den kom-
menden Jahren gute Chancen haben: „Der 
Betriebswirt landet in Rankings regelmäßig 
unter den Top Ten der am häu'gsten ge-
suchten Berufen. Das dürfte angesichts der 
großen Aufgaben, die auf die Unternehmen 
warten, nicht weniger werden. Denn selbst, 
wenn uns die Digitalisierung viel Arbeit ab-
nimmt: Entscheider werden immer gefragt 
sein.“ 

Der Lehrgang „Geprüfte/-r Betriebswirt/-in 
(HWO)“ 'ndet vom 11.03.2019 - 24.02.2021 
in der Bildungsakademie Rottweil, Stein-
hauserstraße 18, 78628 Rottweil statt. Un-
terrichtszeiten sind montags und mittwochs 
jeweils von 18:30-21:30 Uhr. Die Teilnahme 
kann über das Aufstiegs-BaFöG gefördert 
werden. 

Information und Anmeldung: 
Petra Hangst Tel. 0741 5337-13 
petra.hangst@hwk-konstanz.de 
oder unter www.bildungsakademie.de 
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Haustürgeschäfte 
URTEIL GEGEN PRIMASTROM  
Haustürgeschäft ohne Widerrufsbelehrung 
ist rechtswidrig 

-
trägen außerhalb von Ge-schäftsräu-
men muss informiert werden 

fehlender Widerrufsbelehrung gegen 
Primastrom erfolgreich 

-
cher über Haustürgeschäfte 

Das Unternehmen Primastrom vertrieb 
Strom- und Gasverträge an der Haustür. 
Eine Verbraucherin, die einen angeblich 
so abgeschlossenen Vertrag wieder los 
werden wollte, wandte sich an die Ver-
braucherzentrale. 

Weil Primastrom nicht über die 14-tägige 
Widerrufsmöglichkeit informiert hatte, 
ging die Verbraucherzentrale rechtlich 
gegen den Anbieter vor. Im Dezember 
entschied das Landgericht Berlin (AZ 17-
2-868, nicht rechtskräftig) im Sinne der 
Verbraucherzentrale.  

Bei einem Haustürgeschäft nicht über 
das Widerrufsrecht zu informieren, ist klar 
rechtswidrig. „Anbieter, die die Widerrufs-
möglichkeit verschweigen, verhalten sich 
irreführend und verscha$en sich einen 
Vorteil gegenüber Verbrauchern und Kon-
kurrenten“, bewertet Matthias Bauer, Abtei-
lungslei-ter Bauen, Wohnen, Energie bei der 
Verbraucherzentrale Baden-Württem-berg 
das Verhalten von Primastrom. „Verbraucher 
werden über die ihnen zustehende Rechte 
getäuscht, das ist kein Kavaliersdelikt!“. Die 
Verbrau-cherzentrale leitete daher recht-
liche Schritte ein und bekam nun vor dem 
Landgericht Berlin recht (AZ 17-2-868, nicht 
rechtskräftig). 

Im konkreten Fall meinte die Verbraucherin 
außerdem, lediglich der Zusendung von 
Un-terlagen zugestimmt zu haben, erhielt 
im Anschluss an das Gespräch statt-dessen 
aber eine Vertragsbestätigung über einen 
Strom- und Gasvertrag. 

Vertragsunterlagen und die vorgeschriebe-
ne Widerrufsbelehrung in Text-form wur-
den ihr nicht ausgehändigt. Mit Hilfe der 
Verbraucherzentrale konnte sie den uner-
wünschten Vertrag beenden. 

WIDERRUFSRECHT BEI 
AUßERGESCHÄFTSRAUMVERTRÄGEN  
Bei Verträgen, die außerhalb von Geschäfts-
räumen abgeschlossen wer-den (Haustür-
geschäfte), besteht immer eine Überrumpe-
lungsgefahr. Der Gesetzgeber hat mit dem 
14-tägigen Widerrufsrecht daher eine Mög-
lich-keit gescha$en, mit der Verbraucher 
solche Verträge einfach beenden können. 
Regelmäßig beschweren sich Verbraucher 
bei der Verbraucher-zentrale, dass ihnen 

nach Besuchen von Außendienstmitarbei-
tern Ver-träge zugesandt wurden, ohne dass 
sie bei dem Besuch einem Vertrags-schluss 
zugestimmt hätten. 

Wird außerdem die Möglichkeit des Wi-
derrufs verschwiegen, haben Verbraucher 
zwar ein verlängertes Widerrufsrecht von 
zwölf Monaten und 14 Tagen, das nutzt ih-
nen aber nichts, wenn Sie eben wegen der 
fehlenden Belehrung überhaupt nichts von 
ihrem Recht wissen. 

In der Folge bleiben Verbraucher in vielen 
Fällen auf den uner-wünschten Verträgen 
sitzen. 

Für weitere Informationen  

Matthias Bauer  | 
Abteilungsleiter Bauen, 
Wohnen, Energie Tel. (0711) 66 91-4916  | 
bauer@vz-bw.de  
Niklaas Haskamp  | 
Pressestelle Tel. (0711) 66 91-73  | 
presse@vz-bw.de  
 
 

Neuerungen 
in der Frauenarztpraxis 
Räum li che und per so nel le Ver än de-
run gen be tre% en die bei den Frau en-
arzt pra xen des Me di zi ni schen Ver sor-
gungs zen trums (MVZ) in Tros sin gen und 
Spaichin gen. 

Seit dem 01.01.2019 ist der Sitz der Tros-
sin ger Frau en arzt pra xis im Ge sund heits-
zen trum Spaichin gen. Sibel Özder hat die 
Nach fol ge von Na ta lie Hens ler an ge tre ten, 
die aber ein mal in der Woche im MVZ in 
Spaichin gen tätig sein wird. 

Kon takt Frauen arzt pa xis: 
MVZ Spaichin gen
Frau en arzt pra xis
Sé bas ti en Dus s ault, Sibel Özder und  Natalie 
Hens ler 
Ro bert-Koch-Stra ße 3178549 Spaichin gen 
Te le fon: 07424 / 950-6249 
Fax: 07424 / 950-6219 
E-Mail: 
frauenarztpraxis-mvz@ klinikum-tut. de 

Allgemeinarztpraxis 
weiterhin in Trossin gen 
San dra Gom bert, Ärz tin in der zum MVZ zu-
ge hö ri gen All ge mein arzt pra xis, bie tet ihre 
Leis tun gen un ver än dert am Stand ort in 
Tros sin gen an: MVZ Tros sin gen, 
Wag ner sta ße 5, 78647 Tros sin gen. 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Es werden kommen von Osten und Westen 
von Norden und von Süden, die zu Tische 
sitzen werden im Reich Gottes. (Lukas 13,29) 

Anders gesagt: Gottesdienst
Gott dient den Menschen.
Sie werden schön, 
weil ihnen seine Liebe begegnet.
Das Segenslicht seines Antlitzes 
liegt auf ihren Gesichtern.
Sie gehen aufrechter als vorher.
In ihnen summt langlebig ein Lied.
Sie haben geschmeckt, wie freundlich er ist.
Himmlischer Frieden pocht als Herzschlag in 
ihnen.

Unterwegs 
auf dem 
Jakobsweg 
Auf den „Camino del Norte“, den spani-
schen Küstenweg, führt eine Fußwall-
fahrt der Katholischen Landvolk Bewe-
gung (KLB) der Erzdiözese Freiburg, die 
vom 08. bis 21. Juni 2019 statt;ndet. 

Nach gemeinsamer Zuganreise ab Of-
fenburg oder Karlsruhe ist Beginn der 
Wallfahrt in Gijón. Von dort geht es über 
zehn Tagesetappen auf dem nördlichen 
spanischen Jakobsweg bis Vilalba, insge-
samt rund 210 Kilometer. 

Unterwegs ist man in kleinen Gruppen 
von zwölf Personen, begleitet von erfah-
renen Pilgerinnen und Pilgern der KLB. 
Übernachtet wird in einfachen Hotels. 

Der Reisepreis beträgt 1.650 Euro für 
KLB-Mitglieder und 1.750 Euro für Nicht-
mitglieder. 

Darin sind sämtliche Kosten enthalten, 
auch Vollverp=egung. Weitere Infor-
mationen und die Möglichkeit zur An-
meldung gibt es bei der KLB Freiburg, 
Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 
0761/5144-235, 
E-Mail: mail@klb-freiburg.de, 
www.klb-freiburg.de.  

REDAKTIONSSCHLUSS 

BEACHTEN
Bitte denken Sie an die rechtzeitige  

Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Seine Treue tragen sie durch 
die Kirchentüren hinaus in ihre Stadt.
Tina Willms 
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 27. Januar 2019 
11.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Dist-
rikpredigtreihe in Fridingen (Pfr. Thiemann)) 
10.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Dist-
riktpredigtreihe in Mühlheim (Pfr. Thiemann) 
19.00 Uhr Ökumen. Taizégebet in Fridingen, 
Kreuzkirche 
Die Gottesdienste in Mühlheim werden 
voraussichtlich bis Ende Februar im gut 
beheizten Gemeindesaal statt"nden. 
  
Regelmäßige Termine: 
Mittwoch 
16.15 -17.30 Uhr Kon$rmandenunterricht in 
Mühlheim 
Donnerstag   
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
Beginn Distrikt - Predigtreihe 2019 
Hauptthema „Große Gefühle“  
Pfarrer/innen aus dem Umland werden die 
Gottesdienste in Mühlheim und Fridingen 
halten. Während der Predigtreihe werden 
jeden Sonntag Gottesdienste in Mühlheim 
und Fridingen angeboten. Hier eine Vor-
schau auf die Gottesdienste während der 
Distriktpredigtreihe: 
Am kommenden Sonntag startet die Predig-
treihe mit Pfr. Johannes Thiemann aus Spai-
chingen mit dem Thema „Niedergeschla-
genheit und Trauer“. Sonntag, 03. Februar: 
Pfarrerin Nicole Kaisner mit dem Thema „Ge-
borgenheit“. Sonntag, 10. Februar: Pfarrer 

Dr. Johannes Wischmeyer aus Möhringen 
zum Thema „Glück/Erfüllung“. Sonntag, 17. 
Februar: Die Distriktpredigtreihe wird un-
terbrochen. Prädikant Florian Neumeister 
hält die Gottesdienste. Sonntag, 24. Febru-
ar: Fortsetzung der Distriktpredigtreihe mit 
Pfrin. Silke Bauer-Gerold mit dem Thema 
„Hunger, Durst und Sehnsucht“. 
  
Kreativtre$ in Fridingen 
Meine Lieblingsideen gemeinsam kreativ 
verwirklichen 
Im neuen Jahr laden wir Sie herzlich zum 
Kreativtre' am Dienstag, 29. Januar von 
16 - 18 Uhr in der Kreuzkirche in Fridingen, 
Bergstr. 5. 
Gerne können Sie Ihre Bastelideen und 
Handarbeiten mitbringen oder sich vom An-
gebot inspirieren lassen. In geselliger Runde 
möchten wir den Nachmittag verbringen. 
Wir freuen wir uns über alle, die gerne mit-
machen. 
Herzliche Einladung! Das Kreativtre'team, 
Margrit und Erika 
  
Reise auf die Blumeninsel Madeira 
vom 15. – 22. Juni 2019 
Die Evang. Erwachsenenbildung bietet eine 
Reise auf die Insel Madeira, die vom Atlantik 
umgeben ist, an. In Funchal, der Hauptstadt, 
liegt das Hotel nahe am Strand. Täglich wer-
den Aus+üge und Wanderungen zu schönen 
Plätzen der Insel unternommen. Der Bus-
transfer erfolgt ab Tuttlingen zum Flughafen 
Stuttgart; vor Ort gibt es eine deutschspra-
chige Reiseleitung. Preise pro Person 1150 
Euro inclusive Flug und Halbpension. 

Weitere Infos: Anette und Hans-Joachim 
Maurer, Telefon 07461/1718370, 
mail: hj_maurer@gmx.de. 

Veranstalter ist die Evangelische Erwachse-
nenbildung im Kirchenbezirk Tuttlingen. 
  
Ö$nungszeiten des Gemeindebüros und 
Vertretungsdienste: 
Unser Gemeindebüro ist zu den gewohnten 
Ö'nungszeiten geö'net: 
Mittwoch und Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeiten wenden sie sich 
bitte in dringenden Fällen (Sterbefällen) 
an den Vertretungsdienst: 
Vom 21.01. – 03.02.19 Pfrin. Nicole Kaisner, 
Tel. 017631759692. 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
  
Evang. Kirchenp+ege 
E-Mail: evkp+muehlheim@web.de 


